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Cal wer Wochenblatt.
Amts - und Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 18. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Kamstag.
Abonnementsvrcis kmlb jährlich 45 kr., vierteljährlich 23 kr.

Jnsertionspreis für die gespaltene Zeile oder deren Raum IV, kr.

Mittwoch,
den 6 . März 1861.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

2)2. Calw.

Gläubiger - Aufruf.
Ansprüche an den kürzlich ver¬

storbenen husigcn Schlossermeister
Gottfried Friedrich Sailer  sind am

13 . März 1861.
Vormittags 8 Uhr,

vor uns zu erweisen ; widrigenfalls
sie bei der Auseinandersetzung jseines
Nachlasses unberücksichtigt bleiben
müßten.

Den 27 . Februar 1861.
K . Gerichtsnotariat Calw.

M a g e n a u.

Revier Liebenzell.

Holz - Verkauf.
Auf dem Rathhaus in Unterhaug-

stctt werden
Montag,  den 11 . d. M .,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Stock verkauft:

aus dem Bühlwald 130 Tannen,
„ „ Hochholz 115 „

Neuenbürg , 2 . März 1861.
K . Forstamt.

Lang.

Neubulach.

Langholz -Verkauf.
In unserem Gemeinvewald Zie¬

geldach werden am
Monta  g , den 11 . d. M . ,

Nachmittags 1 Ubr,
360 Stück Langholz mit 8350 C .'

gegen baare Bezahlung im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Stadtschultheißen -Amt.
Auer.

Altbulach.

Hopfenstangen - und Floßwie¬
den -Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft
Mittwoch,  den 13 . März,

Vormittags . 10 Uhr,
gegen baare Bezahlung

2400 Hopfenstangen , 15 — 35'
lang,

100 Gerüststangen , 30 — 50'
lang und

ca . 1900 Floßwieden , 8 — 16 ' lang,
wozu die Kauföliebhaber Ungeladen
werden.

Zusammenkunft bei gutem Wet¬
ter auf der Bulacher Steige bei der
Walkmühle , bei Rcgenwetter aber
hier auf dem Rathhause.

Altbulach , 2 . März 1861.
Im Auftrag des GemeinderathS:

Schultheiß
Schöllhammer.

2 )2 . Oberkollwangen.

Langholz -Verkauf.
Aus den hiesigen Gemeindewal¬

dungen werden am
Donnerstag,  den 7 . März d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr,
216 Stämme Nadelholz mit un¬

gefähr 10,000 C .'
auf dem Rathhause dahier zum Ver¬
kauf gebracht , wozu Kaufsliebhaber
Ungeladen werden.

Den 27 . Februar 1861.
Schultheißenamt.

L ö r ch e r.

Holz - Verkauf.
Die Gemeinde Neuhausen ver¬

steigert aus ihrem Gemeindewald
Donnerstag , den 14 . d . M -,

von Vormittags 9 Uhr an,
auf dem Rathhause dabier

268 Stämme Bauholz , von 40 bis
85 ' lang , und

227 Sägklötze,
wozu Kaufsliebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß alles

Holz in Distrikt I . Dreiviertelshau
liegt und größtenkheils Forlenholz ist.

Nenhausen , 1. März 1861.
Bürgermeister Dcnig.

2 ) 1. vckt. Rathsschreiber Mayer.

Außeramtliche Gegenstände.

2) 1.  Calw.

Liederkranz.
Am Samstag,  den 9 . März

d. I ., feiert der Liederkranz im Thu-
dium 'schen  Saale sein jährliches
Stiftungsfest mit Gesang und
Vornahme der üblichen Wahlen.

Zu wählen sind:
1) vonsämmtlichenMitglie-

dern : einGesellschaftsvorstand
und 10 Ausschußmitglieder;

2 ) von den Sängern : ein Ge-
fangsdirektor und Sängerkas¬
sier.

Es ist zu wünschen , daß sich das
Interesse der Mitglieder für das Ge¬
deihen des Vereins durch möglichst
zahlreiche Theilnahme an der Stif¬
tungsfeier bekunden möge , und wer¬
den daher sämmllicke Mitglieder mit
ihren Frauen und Töchtern dringend
eingeladen . Anfang der Feier präcis
7 Uhr . Der Ausschuß.

Nächste Woche backt Laugen¬
bretzeln

Heinrich Haydt.
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In Dr . Söringuier ' s Kronengeist ist der feinste , flüchtige Aether-
geist mit den wohlriechenden , belebenden und stärkenden Theilen
der auserlesensten und kostbarsten Ingredienzien der Pflanzen¬
welt solchergestalt verbunden , daß er von den delikatesten Per¬
sonen beider Geschlechter und den geübtesten Kennern sicherlich
allen ähnlichen Produkten vorgezoqen werden wird — nicht nur
als ein köstliches Riech - und Waschwasser , sondern auch als ein

herrliches Unterstützungsmittel , welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt ! — Ausführliche Prospekte
werden ^ rati8 verabreicht . —

Bon Dr . Hvringuirr ' s Kronengeist , welcher ausschließlich in Originalflaschen zu 45 kr., und in Original-
kiften zu 4 fl. 30 kr. debitirt wird , befindet sich in jeder Stadt nur eine Niederlage.

Für Calw ist dieser Alleinverkauf bei 28 . Cnslin.

Für die bedrängten Christen
in Syrien

ist weiter eingegangen : Kollekte v.
d . Gemeinde Ägenbach durch Schulth.
Frei 8 fl. 42 kr. , v . C . F . B - lO fl.,
Ungcn . 2 fl . 42 kr., Frau E .M . l2kr .,
H . D . 30 kr. , N . N . in H . 11 fl. ,
N . N . in B . 24 kr. , durch d. Pfarr¬
amt Zavelst . v . Wiltwe E . 1 fl. , v.
L. in T . 1 fl ., v . Schneider K . 42 kr. ,
Frau H . 5 fl . 20 kr. , durch Helfer
G - in Lbzll . v . Sch . W . Wtw . 24 kr. ,
Bek .Z . 30 kr. , Mich . R . v . Maisb.
1 fl . , Frau St . 1 fl ., durch Schm.
Baier 1 fl. 18 kr. , F . K . in M . 2fl
20 kr., N . N . 10 fl ., I . M . in Ostelsh.
2 fl. , Kollekte v . d. Gemeinde Ai¬
chelberg 11 fl. 14 kr.

vr . Barth.
2 )1. Calw.

Von den so beliebt gewordenen
elektro chemisch versilberten

Tafelgeräthen sind Muster zu
den Fabrikpreisen bei mir aufgelegt,
und Eß - und Kaffeelöffel , so auch
von Neusilber , und Leuchter vorrä-
tbig , und bitte um geneigte Aufträge
und Abnahme.

I . F . Oester len.

2 ) 1. Gültlingen.

Kleesame n.
Ich habe vom vorigen Jahr eine

größere Parthie 3blättrigen Kleefa¬
rnen von ganz schöner Qualität , den
ich namentlich simriweise auch an
Händler sehr billlg abgeben kann.

I . G . H umme  l.

Schönen frühen Säehaber
hat zu verkaufen

Friedrich Pfro mm  er ' s Wtw.

Meine Tapetenkarte
halte ich bei Bedarf bestens empfoh¬
len . Ferv . Georgii.

Neu angekommene

seidene Eravättchen
von 24 — 48 kr., letztere UI Levan-
tin , schwarze Taffenttücher von 1 fl.
12 kr. bis 4 fl., kiguö - Westen von
36 kr. bis 3 fl ., ^ breiten weißen
Zeng mit gestickter Bordüre zu Un-
lerröcken , empfehle ich zu geneigter
Abnahme.

August Sprenger.

Jgelsloch.

Liegenschafts -Verkauf.
Am

Samstag,  den 9 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

beabsichtigt der Königl . Waldschütz
Gwinner  dahier seine sämmtliche
Liegenschaft aus freier Hand an den
Meistbietenden zu verkaufen , beste¬
hend in

einem Istockigen Wohnhaus sammt
Scheuer unter einem Dack,
1 Viertel Garien beim HauS,
ungefähr 3 Morgen Wiesen,
4 Morgen Acker.

Es kann auch nach Belieben
seine ganze Geräthschafk sammt Wa¬
gen und Pflug , sowie eine Kuh an-
gekaufl werten . Die Bedingungen
werden bei dem Verkauf vorgetra¬
gen . Die Verhandlung findet auf
dem Rathhaus statt , und werden
Liebhaber hie,u ringelnden.

Den,1 . März 1861.
A . A . :

Schultheiß Bertsch.

Acker- Verkauf.
1 Morgen 15 Rikn . Acker im

untern grünen Weg , wovon 3 Vier¬
tel mit Roggen angeblümt , das wei¬
tere zum Kartoffelanbau liegen ge¬
lassen ist, ist zu verkaufen ; von wem ?
sagt die Redaktion d. Bl.

Einen Confirmanden -Rock
hat zu verkaufen

Wilhelm Kaag.

Unterzeich-
. neter hat zu ver¬

kaufen:
3 ganz schöne schwarze und einen

blauen Ueberrock , eine Aus¬
wahl neue Hosen , Westen und
Wamms , 6 ganz neue fläch-
sene Frauenhemden , viele Stie¬
feln und Schuhe und Zeugstie-
feln , Schirm , Wagbolz , Waffel¬
eisen , Stuben - und Taschen¬
uhren , einen Tisch und noch
viele andere Gegenstände.

Im Auftrag habe ich auch eine
Aufsatz - Kommode , einen Wollen-
Wolf und 7 Kreuzstöcke zu verkaufen.

Rank,  Schneidermstr.

Calw.

Lehrlings- Gesuch.
Ich suche einen wohlerzogenen

jungen Menschen in die Lehre auf-
zunehmen , welchem bei mir Gelegen¬
heit gegeben wäre , die Baumwoll-
und Halbwoll - Weberei , sowie das
in gegenwärtiger Zeit erforderliche
Musterausnebmen und Musterzeich¬
nen gründlich zu erlernen.

Näheres bei
Chr . Wägenbaur,  Webermstr.



2 ) 1 . Hirsau.
Nächsten Samstag  hält

Metzelsuppe
und ladet freundlich dazu ein

Schwizgäbele.

Zu Oster - und Confirmations-
Geschenken

erlaube ich mir mein Lager von Al¬
bums , Briefmappen , Brieftaschen,
Notizbüchern , Tintenzeugen , Portc-
monnais , Federkäüchen , Schreibhef¬
ten , Schreibmaterialien aller Art,
sowie eine Auswahl billiger , hübsch
gebundenerAnbachls - unlErbauungs-
bücher , zu empfehlen.

Emil Georgii.

Agenten
zum Absatz eines allenthalben
verkäuflichen Artikels , wozu weder
Räumlichkeiten , noch Sachkenntnisse
erforderlich sind , werden gesucht . Fra »-
kirte Adressen unter Chiffre 8 . 8.
iVo. beliebe man in der Ex¬
pedition dieses Blattes einzurcichen.

Weil die Stadt.

Heu und Stroh rc.
Bei mir sind billig zu kaufen:

circa 25 — 30  Ckr . gutes Esper-
Ochmd,

circa 25 — 30 Ctr . gutes Esperhcu,
circa 100 Bund Dinkelstroh und
1 Fuhr Gerstenstroh;
Oberndorfer Angersensamen,
Sommerwalzen , Golderbsen,
Seeländer Leinsamen , ewiger und

3blättriger Kleesamen , Rhein¬
hanfsamen , Grassamen , Wi¬
cken , Bohnen , Espersamen,
nebst Landhonig , die Maaß zu
2 st.

Schütz z. Löwen.

Eine neue Sendung

feiner Weidenkörbe
hat erhalten und empfiehlt zur ge¬
fälligen Abnahme

2 ) i . I - F . O esterlen.

2 )2 . Sommenhardt.

110 fl. Pfleggeld
find gegen gesetzliche Sicherheit zu
)l '/ - Procent auszuleihen bei

Johs . Roth  d . Aelt.

2)1.  Calw.
Blaubeurer Bleiche.

Ich besorge auch Heuer wieder
Tuch und Faden für dieselbe , und
sichere Jedermann gute >zur Zufrie¬
denheit ausfallende Bedienung in
möglichster Bälde zu und empfehle
mich zu zahlreichen Aufträgen bestens.

Kaufmann Keuscher.

Liebenzell.

Ausverkauf einer Baumschule
mit 1l9 hochstämmigen Apfel - und
112 dlo . Birnbäumen , sowie 109
Apfel - und Birnbäume mittlerer
Sorte;  außerdem mehrere Hunden
veredelte Ruthen . Ort des Verkaufs
am Kugelberg , Donnerstag,  den
7 . März , Mittags 1 Uhr.

Calw.

Garten - Verkauf
des verstorbenen Bäckers Seible

am Walkmühleweg , ^ Mrgn . 37,3
Rthn . angekaufl um 300 fl . Letzte
Aufstreichs -Verhandlung am

M ontag,  den 11 . März,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus.

Verlorenes.
Letzten SonntagAbend  ging cin

kleines Päckchen auf der Straße von
Hirsau hieher verloren ; der redliche
Finder wirb gebeten , dasselbe bei
der Redaktion d. Bl . gegen gute Be¬
lohnung abzugebcn.

3 ) 1. Pforzheim.

Lehrlinge und Lehrmädchen
werden unter sehr günstigen Bedin¬
gungen ausgenommen in die Bijou¬
teriefabrik von

Sm . Wanzenried.
Calw.

Fahrniß -Versteigerung.
Aus der Verlassenschaft des kürz¬

lich verstorbenen SchlossermstrS . Sai¬
ler wird nächsten

Freitag,  den 8 . März,
von Morgens 8 Uhr an,

eine Fahrniß - Versteigerung gegen
gleich baare Bezahlung abgehalten
und kommt vor:

Bücher,  Mannsklcider , Bettge¬
wand , Leinwand , Küchengc-
schirr , Sck>reinwerk und aller¬
lei Hausrath.

Am Samstag,  den 9 . März,
wird

von Mittags 1 Uhr an,
der vorhandene vollständige Schlos¬

serhandwerkzeug , wo : unter eine
Drehbank zum Eisendrehcn sich
befindet,

daselbst verkauft.

AE " Mit Kaiser !. König !.
Oesterr . Privilegium u. Kön . Pr.
Ministerial -Approbation . - WE
> > , . IS « , 8 aromatische
Kräuterseife , zur Verschönerung und
Verbesserung des Teints und erprobt
gegen alle Hautiinreinheiten : ( in ver¬
siegelten Original Päckchen ä 21 kr.)
»r . «Re

8 aromat . Zahn -Pasta , das
universellste und zuverlässigste Er-
haltungs - und ReinigungS - Mittel

! der Zäkne und des Zahnfleisches ; sin
! V> und </ - Päckchen ä -12 und 21 kr.)
Professor N » . Iii »«Ie8 Vege¬
tabilische Stangen - Pomade , erhöht
den Glanz und die Elasticität der
Haare , und eignet sich gleichzeitig
zum Festbalten der Scheitel ; ( in
Originalstücken ä 27 kr. )
Apotheker 8 Italienische
Honigscife , zeichnet sich durch ihre
belebende und erhaltende Einwirkung
auf die Geschmeidigkeit und Weich¬
heit der Haut aus ; ( in Päckchen zu
9 und 18 kr ) .
Nr . H » rt „ k?K ' 8 Cbinarinden-
Oel , zur Conservirung und Ver¬
schönerung der Haare ; (in versiegel¬
ten und im Glase gestempelten Fla¬
chen ä 35 kr. ).
Nr . r 8 Kräuter -Po-
made , zur Wiedererweckung und Be¬
lebung des Haarwuchses ; (in ver¬
siegelten und im Glase gestempelten
Tiegeln ü 35 kr.).

werden die obigen
durch ihre anerkannte

Solntät und Zweckmäßigkeit auch in
hiesiger Gegend so beliebt geworde¬
nen Artikel in Calw nach wie vor
nur allein verkauft bei

Lonis Dreiß.

Dung
! verkauft Uhrmacher Stroh.



Leonberg.
Es werden 10 Eimer

rein gehaltene Weine,
1887r Gewächs , wegen Mangel

an Raum um billigen Preis ver¬
kauft . Zu erfragen bei

Küfermstr . Neudet.

Wald -Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen,

ungefähr 19 — 20 Morgen Waldun¬
gen im Teinacker Berg,  Emberger
Markung , am

Montag,  den 11 . März,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathbaus in Teinach im

öffentlichen Aufstreich zu verkaufen.
Die Bedingungen werben vor

der Verhandlung bekannt gemacht.
Liebhaber , welchen Waldschütz

Mönch in Emberg auf Verlangen
den Wald zu zeigen bereit ist, wer¬
den freundlich eingeladen von

Burkhardt,
2 )2 . Müller in Naislach.

Geld  auszuleihen.
200 fl . können zu 4 °/ « gegen

zweifache Versicherung ausgeliehen
werden.

Zu erfragen bei der Red . d . Bl.

2 ) 1. Gültlingen.

Keller -Backgestell -Verkauf.
Der Unterzeichnete hat 3 Stück

Kellerbackgestelle je 16 " lang , 5 '/ - '

hoch im Mittel , die erst einige Mal

gebraucht worden , zu verkaufen.
I . G . Hummel.

Unterhaltendes.
Karl August von Weimar und

seine Pikesche. Es ist bekannt, daß
Karl August ein prunklvses Auftre¬
ten liebte , und namentlich auch in

seiner äußeren Erscheinung immer,

wo es nur irgend anging , sich sehr

schlicht und einfach zeigte . In sei¬

nen spätern Jahren kam hierzu noch

eine große Neigung zur Bequemlich¬
keit. Es war ihm zuwider , ein neues

Kleidungsstück anzuziehen ; seine be¬
kannten grünen ( sogenannten polni¬

schen) Pikeschen mußten , wenn sie

schadhaft wurden , auSgebefsert wer¬

den , solange es nur irgend anging.
Es bedurfte oft förmlicher Ueberre-
dung , um ihn zur Anlegung eines
neuen Kleidungsstückes zu bewegen.
Die abgelegten Kleider schenkte er

! seinem Kammerdiener , der sie dann
! in den Trödel verkaufte.
! Eines Morgens beim Ankleiden

hielt ihm sein alter treuer Kammer¬

diener Hecker den Rock hin , der Groß-
herzoq fuhr mit dem einen Arm in

den Aermel hinein , hielt aber sogleich
inne und sagte ärgerlich:

„Was Teufel , das ist ja eine neue

Pikesche ! Gleich bring mir die alte !"
„Ach , Königliche Hoheit, " ant¬

wortete Hecker , „die habe lch fort-
gethan . Sie war ja so vielmal ge¬

flickt, und nun sind auch die Aermel
beinahe durchgescheuert . Es schickt
sich weiß Gott nicht mehr , daß Kö¬

nigliche Hoheit sie noch anziehen . "
„Wo hast Du sie hin ? "
„Ich habe sie mit nach Hause

genommen . "
„Du hast sie wohl gar schon ver¬

kauft ? "
„Nein , noch nicht , Königliche

Hoheit !"
„Was kriegst Du denn für so

ein Ding ? "
„Sehr wenig ! Hoheit wissen

ja , wie abgetragen Ihre Röcke im¬

mer sind . Wenn ' s hoch kommt , ei¬
nen Thaler . "

„Na , daß Du nicht zu Schaden
kömmst , hier hast Du einen Tha¬

ler ! Aber jetzt gehst Du sogleich,
und holst mir meine alte Pikesche !"

Calw. Frucht - und Brodpreife am 2 . März 1861.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st
gebt.

Höchster
Preis.

Mittel-
Preis.

Niederster
Preis.

Verkaufs-
Summe.

Gegenden vorigen,
Durchschnittspreis

mehr I weniger

Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- I kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.

Weizen , alter
— neuer

Kernen , alter 120 533 653 567 86 7 6 47 6 34 3846 52 — .5

— neuer

Roggen , alter — — — — — — — — — — — — — — — - . —

Gemasch
Gerste , alte

— neue
3 10 13 9 4 5 36 5 24 5 — 48 36 — 9 '/- _ —

Dinkel , alter 246 246 223 23 5 12 5 6 -/- 5 _ 1139 55 V-

— neuer

Haber , alter 166 166 166 4 3 39 3 24 606 32 3

— neuer

Summe — i i 5641j 55

Brodtaxe : 4 Pfd. Kernenbrod 17 kr., dto. schwarzes 15 kr. , 1 Kreuzerweck muß wägen 4V» Loth. - -

_
Stadtschultheißenamr . Schuldt.

Redigirt , gedruckt und verlegt von A. Leischläger.
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